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Trotz ständig steigender Bilderflut auf allen
Kommunikationsebenen bleibt das Lesen die
Schlüsseltechnik zur Bewältigung der Lernan-
sprüche der Schule, des Berufslebens und zahllo-
ser Alltagssituationen.
Bewusst begegnen Kinder schon im Vorschulalter
dem geschriebenen Wort und versuchen, es mit
ihnen bereits vertrauten Sprech-Wörtern und Be-
griffen in Beziehung zu setzen. Eine systemati-
sche Anleitung findet in der Anfangsklasse der
Schule und – gestützt auf internationale Erfahrun-
gen – immer häufiger auch schon im Kindergarten
statt.
Obwohl viele Kinder die notwendigen Grundlagen
des Lesens von sich aus mitbringen, die dann im
Anfangsunterricht geordnet werden und schnell
zu guten Erfolgen führen, bedarf es doch vorsich-
tiger Heranführung, ausreichender Anleitung und
beständiger Übung, die vor allem für entwick-
lungsbenachteiligte Kinder und solche aus an-
derssprachigem Milieu oft zu gering ausfällt. Es
entstehen Lücken im Lesefluss und vor allem
beim Textverstehen, die später nur mit Mühe oder
nicht mehr auszugleichen sind.

Für diese Anfangsphase bietet Lesestart 1 eine
planvolle, systematische und motivierende Hilfe:
40 Lesespiele führen vom Buchstabenkennen bis
zum Erlesen und Verstehen sinnvoller Wortkombi-
nationen. Die Spiele sind sehr einfach angelegt
und werden meistens durch Bilder veranschau-
licht. Sie sind in 3 Kategorien eingeteilt: Zunächst
werden nur Anlaute – dann auch Inlaute – be-
stimmt, und zwar sortiert nach leichteren und
schwierigeren Lauten, dann folgen einzelne Wör-
ter in Sachgebiete eingebunden. Die letzte Kate-
gorie enthält bereits mehrere Wörter als Vorstufe
zu einfachen Sätzen, die im Folgeband (Lesestart
2) auf gleiche Weise geübt werden.

Die Zusammenstellung in allen Kategorien be-
müht sich, eine möglichst einfache Auswahl zu
treffen, um so auch langsamer lernenden Kindern
den Einstieg zu erleichtern und so den üblichen
Leselehrgang entscheidend zu unterstützen. Da-
durch entstehen zu jeder Kategorie mehrere
gleichwertige Spiele, aber in jeweils unterschiedli-
cher Spielform. So bieten sich diverse Differen-
zierungsmöglichkeiten – je nach der individuellen
Lesefähigkeit – und eine verstärkte Übungsinten-
sität.

Bekannte und bewährte Spielformen (wie Ausma-
len, Bilder aus Punkten, Dominos, Geheimschrif-
ten, Puzzles und Würfelspiele) erleichtern den Ar-
beitsablauf und steigern die Motivation der Kin-
der.

Die Spiele sind so angelegt, dass von Anfang an in
den allermeisten Spielen eine Selbstkontrolle
möglich ist. Dadurch eignen sie sich unabhängig
von jedem Leselehrgang nicht nur für den „norma-
len“ Unterricht, etwa für innere Differenzierung in
Übungsphasen, sondern besonders auch für den
Förderunterricht, die Wochenplanarbeit und zum
selbstständigen Lesetraining außerhalb der Schule.
Auch in Vertretungsstunden lassen sich die Spiele
sehr gut einsetzen.

Wuppertal, Remscheid
Jörg Krampe, Rolf Mittelmann
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